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11. Stück, Jahrgang 2002 Ausgegeben am 29. März 2002

Nr 28 Verordnung der Salzburger Landesregierung – Neufestsetzung der täglichen Pflegegebühren am St-Johanns-
Spital (Landeskrankenhaus Salzburg) und an den Krankenhausabteilungen der Christian-Doppler-Klinik 
(Landesnervenklinik Salzburg)

Nr 29 Verordnung der Salzburger Landesregierung – Neufestsetzung der täglichen Pflegegebühren an den Pflege-
abteilungen der Christian-Doppler-Klinik (Landesnervenklinik Salzburg)

Nr 30 Verordnung der Salzburger Landesregierung – Neufestsetzung der täglichen Pflegegebühren am Landeskran-
kenhaus St Veit im Pongau

Nr 31 Verordnung der Salzburger Landesregierung – Neufestsetzung der täglichen Pflegegebühren an bestimmten
allgemeinen öffentlichen Krankenanstalten im Land Salzburg

Nr 32 Verordnung der Salzburger Landesregierung – Festlegung der Höchstabschüsse für Graureiher und Kormorane
(Vogelabschussplanverordnung 2002)

Nr 33 Verordnung der Salzburger Landesregierung – Reisezulagen für Dienstverrichtungen im Ausland (Reise-
zulagen-Verordnung)

28. Verordnung der Salzburger Landesregierung vom 18.
März 2002 über die Neufestsetzung der täglichen Pflege-
gebühren am St-Johanns-Spital (Landeskrankenanstalten
Salzburg) und an den Krankenhausabteilungen der Chris-

tian-Doppler-Klinik (Landesnervenklinik Salzburg)

Auf Grund des § 64 Abs 1 des Salzburger Krankenan-
staltengesetzes 2000, LGBl Nr 24, in der geltenden Fas-
sung wird verordnet:

§ 1

(1) Für das St-Johanns-Spital (Landeskrankenanstalten
Salzburg) werden die täglichen Pflegegebühren in der
kostendeckenden Höhe mit 538 2 festgesetzt.

(2) Für die tageschirurgischen Leistungen am
St-Johanns-Spital werden die täglichen Pflegegebühren
mit 615 2 festgesetzt.

§ 2

(1) Für die Krankenhausabteilungen der Christian-
Doppler-Klinik (Landesnervenklinik Salzburg) werden die
täglichen Pflegegebühren in der kostendeckenden Höhe
mit 331 2 festgesetzt. 

(2) Wird nur die Tagesklinik der Christian-Doppler-Kli-
nik in Anspruch genommen, ist dafür eine Pflegegebühr
von 105 2 zu entrichten.

(3) Wird nur die Nachtklinik der Christian-Doppler-Kli-
nik in Anspruch genommen, ist dafür eine Pflegegebühr
von 48 2 zu entrichten.

§ 3

Die Pflegegebührensätze gemäß den §§ 1 und 2 gelten
für Leistungen, die im Kalenderjahr 2002 erbracht wer-
den.

Für die Landesregierung:
Der Landeshauptmann:

Schausberger

29. Verordnung der Salzburger Landesregierung vom 18.
März 2002 über die Neufestsetzung der täglichen Pflege-
gebühren an den Pflegeabteilungen der Christian-Dopp-

ler-Klinik (Landesnervenklinik Salzburg)

Auf Grund der §§ 64 Abs 1 und 77 des Salzburger
Krankenanstaltengesetzes 2000, LGBl Nr 24, in der gel-
tenden Fassung wird verordnet:

§ 1

Es wird festgestellt, dass die kostendeckenden täglichen
Pflegegebühren an den Pflegeabteilungen der Christian-
Doppler-Klinik (Landesnervenklinik Salzburg) in der allge-
meinen Gebührenklasse 257 2 und in der Sonderklasse
334 2 betragen.

§ 2

Unter Berücksichtigung des Einhebungsnachlasses wer-
den die einzuhebenden täglichen Pflegegebühren an den
Pflegeabteilungen der Christian-Doppler-Klinik festgesetzt:
a) in der allgemeinen Gebührenklasse mit 232 2

b) in der Sonderklasse mit 302 2.

§ 3

Die Pflegegebührensätze gemäß § 2 gelten für Leistun-
gen der Krankenanstalt, die im Kalenderjahr 2002 er-
bracht werden.

Für die Landesregierung:
Der Landeshauptmann:

Schausberger

30. Verordnung der Salzburger Landesregierung vom 18.
März 2002 über die Neufestsetzung der täglichen Pflege-

gebühren am Landeskrankenhaus St Veit im Pongau

Auf Grund der §§ 64 Abs 1 und 77 des Salzburger
Krankenanstaltengesetzes 2000, LGBl Nr 24, in der gel-
tenden Fassung wird verordnet:
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§ 1

(1) Für die Krankenhausabteilungen des Landeskran-
kenhauses St Veit im Pongau werden die täglichen Pflege-
gebühren in der kostendeckenden Höhe mit 244 2 fest-
gesetzt. 

(2) Wird nur die Tagesklinik des Landeskrankenhauses
St Veit im Pongau in Anspruch genommen, ist dafür eine
Pflegegebühr von 177 2 zu entrichten.

(3) Wird nur die Nachtklinik des Landeskrankenhauses
St Veit im Pongau in Anspruch genommen, ist dafür eine
Pflegegebühr von 150 2 zu entrichten.

§ 2

Es wird festgestellt, dass die kostendeckenden täglichen
Pflegegebühren an den Pflegeabteilungen des Landes-
krankenhauses St Veit im Pongau in der allgemeinen Ge-
bührenklasse 246 2 betragen.

§ 3

Unter Berücksichtigung des Einhebungsnachlasses wer-
den die einzuhebenden täglichen Pflegegebühren an den
Pflegeabteilungen des Landeskrankenhauses St Veit im
Pongau in der allgemeinen Gebührenklasse mit 217 2
festgesetzt.

§ 4

Die Pflegegebühren gemäß den §§ 1 und 3 gelten für
Leistungen der Krankenanstalt, die im Kalenderjahr 2002
erbracht werden.

Für die Landesregierung:
Der Landeshauptmann:

Schausberger

31. Verordnung der Salzburger Landesregierung vom 18.
März 2002 über die Neufestsetzung der täglichen Pflege-
gebühren an bestimmten allgemeinen öffentlichen Kran-

kenanstalten im Land Salzburg

Auf Grund des § 64 Abs 1 des Salzburger Krankenan-
staltengesetzes 2000, LGBl Nr 24, in der geltenden Fas-
sung wird verordnet:

§ 1

Die täglichen Pflegegebühren werden einheitlich für die
allgemeine Gebührenklasse und die Sonderklasse festge-
setzt:
1. am Allgemeinen öffentlichen Krankenhaus des Kon-

vents der Barmherzigen Brüder vom Heiligen Johannes
von Gott in der Stadt Salzburg mit 538 2;

2. am Allgemeinen öffentlichen Krankenhaus der Hallei-
ner Krankenanstalten Betriebsgesellschaft mbH mit
400 2;

3. am Allgemeinen öffentlichen Krankenhaus der Markt-
gemeinde Mittersill mit 290 2;

4. am Allgemeinen öffentlichen Krankenhaus der Markt-
gemeinde Oberndorf bei Salzburg mit 270 2;

5. am Allgemeinen öffentlichen Kardinal Schwarzen-
berg’schen Krankenhaus der gleichnamigen Betriebs-
gesellschaft mbH in Schwarzach im Pongau mit 538 2;

6. am Allgemeinen öffentlichen Krankenhaus der Markt-
gemeinde Tamsweg mit 250 2;

7. am Allgemeinen öffentlichen Krankenhaus der Stadt-
gemeinde Zell am See mit 280 2.

§ 2

Die Pflegegebührensätze gemäß § 1 gelten für Leistun-
gen der Krankenanstalten, die im Kalenderjahr 2002 er-
bracht werden.

Für die Landesregierung:
Der Landeshauptmann:

Schausberger

32. Verordnung der Salzburger Landesregierung vom
8. März 2002 zur Festlegung der Höchstabschüsse für
Graureiher und Kormorane (Vogelabschussplanverord-

nung 2002)

Auf Grund des § 60 Abs 3a des Jagdgesetzes 1993,
LGBl Nr 100, in der geltenden Fassung wird verord-
net:

§ 1

Für Graureiher und Kormorane werden für das Kalen-
derjahr 2002 folgende Höchstabschüsse festgelegt:

Wildregion Graureiher Kormoran

1 Hohe Tauern West
(Pinzgau Südwest) 19 10

1.1 Krimml 2 –

1.2 Sulzbachtäler – Habach –
Hollersbach 5 –

1.3 Felbertal – Stubachtal 8 5

1.4 Mühlbach 4 5

2 Hohe Tauern Ost
(Pinzgau Südost –
Gastein West) 6 –

2.1 Kaprun – Fusch 4 –

2.2 Rauris – –

2.3 Gastein West 2 –

3 Schieferalpen
(Pinzgau Mitte) 7 10

3.1 Pass Thurn 2 5

3.2 Pinzgauer Schieferalpen
West 1 –

3.3 Pinzgauer Schieferalpen
Ost 4 5

4 Steinberge
(Pinzgau Nord) – –

4.1 Loferer und Leoganger
Steinberge – –

4.2 Unkental – –

4.3 Reiter Steinberge –
Weißbach – –
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Wildregion Graureiher Kormoran

5 Dientener Grasberge –
Steinernes Meer 10 14

5.1 Steinernes Meer –
Hundstein 2 –

5.2 Schneeberg – Hoch-
glocker – Hochkeil 1 5

5.3 Blühnbach – Imlau – –

5.4 Tennengau West
(Bluntau – Roßfeld –
Gutratberg) 7 9

6 Pongau Südwest –
Lungau West 1 –

6.1 Gastein Ost – Anlauftal 1 –

6.2 Großarltal – –

6.3 Kleinarltal – –

6.4 Hochgründeck –
Blümeck – –

6.5 Oberes Murtal –
Zederhaustal Südwest – –

7 Nockberge
(Lungau Süd) – –

7.1 St Margarethen – Un-
ternberg – Ramingstein – –

8 Niedere Tauern – Gstoder 2 –

8.1 Flachau – Zauchtal – –

8.2 Taurachtal – Forstautal – –

8.3 Zederhaustal – –

8.4 Twenger Tal –
Lantschfeld – –

8.5 Weißpriachtal –
Lignitztal – –

8.6 Göriachtal – Lessachtal –
Überling – Lasaberg 2 –

9 Gerzkopf 6 –

9.1 Annaberg – Neubachtal
– Gosaukamm 3 –

9.2 Lammertal – St Martin –
Fritzbachtal – Rossbrand 3 –

9.3 Südwestliches Tennen-
gebirge – Pfarrwerfen –
Werfenweng – –

10 Osterhorn – Schafberg 31 34

10.1 Aubach – Lienbach –
Rigausbach –
Rußbachtal 2 –

10.2 Taugl – Mörtelbach –
Wiesbachtal
(St Koloman – Gaißau) 7 8

10.3 Nördl. Tennengebirge –
Schwarzerberg
(Scheffau – Abtenau) 10 4

10.4 Strobl – St Gilgen –
Schafberg – Fuschl 3 7

Wildregion Graureiher Kormoran

10.5 Hintersee 3 –

10.6 Thalgau – Hof –
Plainfeld 5 15

10.7 Elsbethen –
Schwarzenberg –
Gaisberg – Koppl –
Ebenau 1 –

11 Untersberg 4 15

11.1 Untersberg 4 15

12 Nördlicher Flachgau 6 27

12.1 Anthering – Bergheim –
Elixhausen 1 –

12.2 St Georgen – Bürmoos –
Lamprechtshausen – 4

12.3 Göming – Weitwörth –
Nußdorf – –

12.4 Seekirchen – Schleedorf –
Mattsee 5 15

12.5 Hallwang – Eugendorf – –

12.6 Straßwalchen –
Köstendorf – Neumarkt –
Henndorf – –

12.7 Obertrum – Seeham –
Berndorf – 8

Summe 92 110

§ 2

Die Jagdbehörden haben Abschüsse von Graureihern
und Kormoranen jenen Jagdgebieten zuzuteilen, in denen
Fischwasser mit besonderer Schadensintensität liegen.

Für die Landesregierung:
Der Landeshauptmann:

Schausberger

33. Verordnung der Salzburger Landesregierung vom
8. März 2002 über die Reisezulagen für Dienstverrich-

tungen im Ausland (Reisezulagen-Verordnung)

Auf Grund des § 112 des Salzburger Landes-Beamten-
gesetzes 1987, LGBl Nr 1, in der geltenden Fassung wird
verordnet:

§ 1

Die in der Verordnung der Bundesregierung über die
Festsetzung der Reisezulagen für Dienstverrichtungen im
Ausland, BGBl II Nr 434/2001, für die Gebührenstufe 2b
vorgesehenen Beträge gelten auch für Landesbedienstete.

§ 2

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2002 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Verordnung vom 8. Feber 1994, LGBl
Nr 40, über die Reisezulagen für Dienstverrichtungen von
Landesbediensteten im Ausland außer Kraft.

Für die Landesregierung:
Der Landeshauptmann:

Schausberger
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